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Antwort
der Landesregierung

auf die Kleine Anfrage 358
des Abgeordneten Dr. Andreas Trunschke
Fraktion der PDS
- Drucksache 2/1088

Deutsch-polnische Schulmaterialien

Wortlaut der Kleinen Anfrage 358 vom 14.07.1995:

Br andenbur g besi t zt  bekannt l i ch ei ne l ange Gr enze mi t  Pol en.  Für
die  Ausbildung  von  Kontakten  und  Freundschaften  zwischen  Polen
und  Deutschen  ist  ein  gegenseitiges  Kennenlernen  Vor ausset zung.
Ein  besonders  interessantes  Mittel  dazu  besteht  in  den  Schulen
mittels  in  deutsch-polnischer  Gemeinschaftsarbeit  entwickelter
oder  mi t ei nander  abgest i mmt er  Schul mat er i al i en,  di e über
Geschichte,  Alltag  und  Kul t ur  des  jeweils  anderen  Volkes
informieren.

Ich frage daher die Landesregierung:

1. Welche  gemeinsamen  deutsc h- pol ni schen Pr oj ekt e zur
Er ar bei t ung von Schul mat er i al i en,  i ns bes onder e von
Schulbüchern,  sind  der  Landesregierung  bekannt  und  wurden
durch sie gefördert?

2. Welche weiteren Projekte sind für die Zukunft geplant?

3. Wie wird  der  Einsatz  derart i ger  Schulmaterialien  in
deutschen  und  polnischen  Schulen  durch  die  Landesregierung
gefördert?

4. Welche  Vereinbarungen  mit  polnischen  Behörden  gibt  es  zur
Entwicklung  abgestimmter  Schulmateriali en bzw.  wel che
werden durch die Landesregierung angestrebt?

5. Welche  Probleme  sind  der  Landesregierung  hinsichtlich  des
deut s c h- po l n i s c hen  Ver hä l t n i s s es  be i  v or handenen
Schulmaterialien  bekannt,  insbesonder e hi nsi cht l i ch der
Darstellung der Geschichte?
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Datum des Eingangs: 04.09.1995 / Ausgegeben: 12.09.1995
Namens der  Landesregierung  beantwortet  die  Ministerin  für
Bildung, Jugend und Sport die Kleine Anfrage wie folgt:

zu Frage 1:

Sei t  1971 best eht  di e deut sch- pol ni sche Schul buch- Kommi ssi on,
di e auf  Beschl uß der  UNESCO- Kommi ssi onen bei der  St aat en gebi l det
worden  ist.  Ihre  Tätigkeit  ist  durch  das  Georg-Eckert-Institut
f ür  I nt er nat i onal e Schul buchf or schung i nt ensi v i er t  wor den und
wird regelmäßig fortgesetzt.

Ein  Ergebnis  der  Arbeit  der  Kommissionen  sind  "Empfehlungen  für
Schulbücher  der  Geschichte  und  Geograp hi e" ,  di e den deut schen
und polnischen Schulbuchautoren und -verlegern bekannt sind.

Gesonderte  deutsch-p ol ni sche Pr oj ekt e zur  Er ar bei t ung von
weiteren  Schulm at er i al i en,  di e vom Land Br andenbur g i ni t i i er t
und gefördert werden, gibt es gegenwärtig nicht.

zu Frage 2:

I m Rahmen der  deut sch- pol ni schen Schul pr oj ek t e sol l  i n
absehbarer  Zeit,  möglichst  mit  Beginn  des  Schuljahres  1996/97,
ein  Modellversuch  des  Landes  Brandenburg  beginnen,  bei  dem an
die  Stelle  des  Faches  Deutsch  ein  Fach  mit  dem Ar bei t s t i t el
"Polnische  und  Deutsche  sowie  Weltkultur  und  -literatur"  treten
soll.  In  Vorbereitung  darauf  ist  beabs i cht i gt ,  i n ei ner
gemeinsamen  deu t sch- pol ni schen Pr oj ek t gr uppe ent spr echende
S c h u l ma t e r i a l i e n  z u  e r s t e l l e n  ( Ra h me n p l a n ,
Unterrichtsmaterialien).

zu Frage 3:

Entfällt, die Antwort ist in der Antwort zu Frage 1 enthalten.

zu Frage 4:

Es gi bt  hi er zu kei ne Ver ei nbar ungen der  Landesr egi er ung
Brandenburg mit polnischen Behörden.

zu Frage 5:

Es sind keine Probleme bekannt.

Ergänzend  wird  mit get ei l t ,  daß s i ch di e Landesr egi er ung bei m
Schul ausschuß der  Kul t usmi ni st er konf er enz der  Länder  ( KMK)  dar um
bemüht ,  daß i n Schul mat er i al i en der  Bundesr epubl i k St ädt e,  Or t e,
Flüsse  u.  a.  in  ehemaligen  deutschen  Gebieten  mit  den  Namen und
in  der  Schr ei bwei se des j ewei l i gen Landes bezei chnet  wer den.  Di e
früheren  deutschen  Bezeichnungen  können al s Kl ammer zusat z
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erfolgen.


